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Der Psalm 83-Krieg – Teil 2 

 

Die Auswirkungen von Kriegen 

 

Wenn wir uns die Nationen näher anschauen, die da in Psalm 83 eine Konföderation gegen Israel 

bilden, stellen wir fest, dass sie ganz offensichtlich allesamt radikal-islamistisch sind. Sie sind 

zweifellos gegenüber  Israel, der Christenheit und dem Gott der Bibel feindlich eingestellt. Sie 

vertreten eine Ideologie, die sehr tief in den Seelen von unglaublich vielen Menschen eingepflanzt 

ist. Und die Radikalität, die mit dieser Ideologie einhergeht, ist massiv destruktiv geworden. 

 

Deshalb heißt es in: 

 

Psalmen Kapitel 83, Verse 1-6 
1 Ein Lied, ein Psalm Asaphs. 2 O Gott, halte Dich nicht zurück, verharre nicht im Schweigen 
und bleibe nicht ruhig, o Gott! 3 Denn siehe, Deine Feinde TOBEN, und die Dich hassen, 
tragen das Haupt hoch! 4 Gegen Dein Volk ersinnen sie EINEN ANSCHLAG und beraten 
sich gegen Deine Schutzbefohlenen; 5 sie sagen: »Kommt, wir wollen sie vertilgen als Volk: 
Des Namens Israel soll man fürder nicht gedenken!« 6 Ja, sie haben EINMÜTIGEN SINNS 
sich beraten, ein Bündnis gegen Dich geschlossen. 
 

Und genau das passiert gerade. Der heutige Iran, der im Buch Jeremia „Elam“ und im Buch 
Daniel „Persien“ genannt wird, ist entstanden, nachdem im Jahr 1979 der Schah von Persien von 

dem Ajatollah, namens Ruhollah_Chomeini, gestürzt wurde. Seitdem ist der Iran eine islamische 

Republik und vertritt die radikale schiitisch-muslimische Ideologie, bei der die Frauen massiv 

unterdrückt werden. 

 

Der Iran hat Milliarden Dollar für die Aufrüstung ausgegeben, wobei die produzierten Waffen in der 

Hauptsache NICHT für die Verteidigung des eigenen Landes verwendet werden. All das viele Geld 

wird in erster Linie dafür ausgegeben, um radikalisierende Gruppen auf der ganzen Welt zu 

bewaffnen, damit diese stellvertretend für den Iran und dessen Ideologie kämpfen. Zu diesen 

Gruppen gehören unter anderem: 

 

• Die Hamas im Gazastreifen 

• Die Hisbollah im Südlibanon 

• Der ganze Staat Syrien 

• Die Huthi-Rebellen im Jemen 

• Die Boko Haram in Nigeria 

• Das globale Terror-Netzwerk al-Qaida 

• Die dschihadistische, terroristische Miliz Islamischer Staat 

 

Das sind die Hauptorganisationen, welche alle dieselbe Ideologie vertreten. Sie 

haben vom Iran den Auftrag bekommen, dass sie Israel zerstören müssen. Denn 

wenn sie das nicht tun, würde der Mahdi niemals auf die Erde zurückkehren. (Der 



Glaube an das Erscheinen des Mahdi, als ihr Messias, ist sowohl ein zentraler 

Bestandteil der schiitischen Konfession als auch in den chiliastischen Erwartungen im 

sunnitischen Islam verbreitet und wird entsprechend in den kanonischen 

Traditionssammlungen in Form von Hadithen dargestellt.) Gemäß diesen 

Glaubensvorstellungen wird der Mahdi erst dann kommen, wenn Jerusalem erobert 

und die Nation Israel zerstört ist. 
 

Heute erleben und sehen wir, wie sich gerade Psalm 83 erfüllt, so wie der Prophet 

Asaph es in seiner Vision unter der Führung des Heiligen Geistes gesehen hat. Die 

Iraner haben diese Koalition aus einer Gruppe von Nationen gebildet, die allesamt 

Israel umgeben, und deren Stellvertreter rufen gerade den Dschihad (den Heiligen 

Krieg) gegen Israel aus. 
 

Somit erfüllt sich JETZT GERADE die Prophetie von Psalm 83. Von daher gilt es für 

uns geistig wiedergeborene Christen nicht nur für die Juden in Israel zu beten, 

sondern auch für die Menschen in den Ländern, die Israel und den Juden gegenüber 

feindlich gesinnt sind. Wir beten für die Palästinenser, die unter der Herrschaft der 

Hamas leben. Wir beten ebenfalls  für die Libanesen, deren Regierung von der 

Hisbollah gestürzt wurde und für die Iraner; denn es gibt tatsächlich in all diesen 

Nationen auch viele Christen und Menschen, die zum Glauben an Jesus Christus 

kommen können. Darüber hinaus beten wir natürlich für all die Geiseln, welche im 

Gaza-Streifen gefangen sind, damit sie so schnell wie möglich unversehrt befreit 

werden mögen. 
 

Das ist ein Krieg zwischen Gut und Böse, zwischen Recht und Unrecht, zwischen Gott 

und Luzifer, der hier auf unserem Planeten ausgetragen wird. Jesus Christus wusste, 

was geschehen wird. 
 

Gehen wir dazu in Lukas Kapitel 21, wo Jesus Christus von Seinen Jüngern gefragt 

wurde, ob Er ihnen die Zeichen für Seine Wiederkunft am Ende der Weltzeit nennen 

könnte. ER sollte ihnen sagen, auf was sie da achten sollten. Dabei zählte Er eine 

Menge Dinge auf; aber als Erstes warnte Er vor den falschen Propheten, die noch 

kommen würden, kündigte Kriege und Kriegsdrohungen an und erwähnte diese 

Koalitionen, die sich dann aufbauen werden. 
 

Weiter sagte Er: 
 

Lukas Kapitel 21, Verse 20-21 

20 „Wenn ihr aber Jerusalem von Kriegsheeren umlagert seht, dann erkennet 
daran, dass seine Zerstörung nahe bevorsteht. 21 Dann sollen die (Gläubigen) in 
Judäa ins Gebirge fliehen und die Bewohner (der Hauptstadt) auswandern und die 
auf dem Lande Wohnenden nicht in die Stadt hineinziehen; 22 denn dies sind die 
Tage der Vergeltung (5.Mose 32,35), damit alles in Erfüllung gehe, was in der 



Schrift steht.“ 

 

ER bezog Sich dabei auf: 
 

Sacharja Kapitel 14, Verse 1-3 

1 „Wisse wohl: Es kommt ein Tag vom HERRN, da wird man die dir abgenommene 
Beute in deiner Mitte verteilen, 2 und zwar werde ICH alle Völker zum Kriege gegen 
Jerusalem versammeln, und die Stadt wird erobert, die Häuser werden geplündert 
und die Weiber geschändet werden; die Hälfte der (Einwohnerschaft der) Stadt 
muss in die Gefangenschaft (Verbannung) wandern, aber ein Rest der Bevölkerung 
wird nicht aus der Stadt ausgerottet werden. 3 Dann aber wird der HERR ausziehen 
und gegen jene Völker kämpfen, wie Er jemals (auch sonst) an Schlachttagen 
gekämpft hat.“ 

 

Wir lesen hier zwar, dass Jerusalem fallen wird; aber die Bibel gibt uns auch die gute 

Nachricht, dass es dann einen Erretter und Erlöser geben wird. Er wird als Sieger aus 

dem Kampf mit den Armeen der Finsternis hervorgehen. Sein Name ist JESUS 

CHRISTUS. 
 

Wenn Du Dir die aktuellen Nachrichten anschaust, dann fragst Du Dich seit Wochen 

rund um die Uhr, was da gerade los ist. Ist Dir bewusst, dass jetzt die ganze Welt 

beobachtet, was derzeit in Israel geschieht? Darüber hinaus gibt es Konflikte auf 

dem ganzen Planeten, wie zum Beispiel zwischen 

 

• Russland und der Ukraine 

• Armenien und Aserbaidschan 

• Nordkorea und Südkorea 

• China und Taiwan 

• Serbien und Kroatien 

 

um nur einige zu nennen sowie in Nord-Afrika.   
 

Es sind aber nicht nur Länder und deren Bewohner, sondern auch geistige Reiche, 

die sich da versammeln, was schlussendlich in der Schlacht von Armageddon enden 

wird. 
 

Ich will Dir sagen, dass die Erfüllung von Psalm 83 erst der Anfang ist. Das könnte 

direkt zur Erfüllung von Hesekiel Kapitel 38 und 39 führen oder zu einem 

Friedensvertrag mit dem Antichristen. Wir werden es sehen, wenn wir Israel genau 

im Blick behalten. Daran werden wir erkennen, wo wir uns, was die Bibelprophetie 

anbelangt, gerade befinden. Denn Israel mitsamt Jerusalem ist Gottes prophetischer 

Zeitmesser. 
 

Auch im Matthäus-Evangelium lesen wir, was Jesus Christus als Zeichen Seiner 



Wiederkunft aufgezählt hat: 
 

Matthäus Kapitel 24, Verse 3-6 

3 Als Er Sich dann auf dem Ölberg niedergesetzt hatte, traten die Jünger, als sie für 
sich allein waren, an Ihn mit der Bitte heran: »Sage uns doch: Wann wird dies 
geschehen? Und welches ist das Zeichen Deiner Ankunft (bzw. Wiederkunft) und 
der Vollendung (des Endes) der Weltzeit?« 4 Jesus antwortete ihnen: »Sehet euch 
vor, dass niemand euch irreführe! 5 Denn viele werden unter Meinem Namen 
kommen und behaupten: ›Ich bin der (wiederkehrende) Christus‹, und werden 
viele irreführen. 6 Ihr werdet ferner von Kriegen und Kriegsgerüchten hören: gebt 
Acht, lasst euch dadurch nicht erschrecken! Denn das muss so kommen, ist aber 
noch nicht das Ende. 
 

Jesus Christus warnte vor falschen Christussen, falschen Propheten, die falsche 

Religionen predigen und vor falschen Messiassen. Und Er hatte zu Seinem Jünger 

Thomas gesagt: 
 

Johannes Kapitel 14, Vers 6 

Jesus antwortete ihm: »ICH bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; 
NIEMAND kommt zum (himmlischen) Vater außer durch mich. 
 

Es wird auf der Welt vermehrt Kriege, Kriegsandrohungen, blutrünstige Geister und 

Hass unter den Menschen geben. Es ist wichtig, dass Du verstehst, dass Du 

deswegen nicht besorgt zu sein brauchst, weil dies – gemäß Jesus Christus – alles so 

kommen MUSS, bevor Er dem allem ein glorreiches Ende bereitet. 
 

Denn wir lesen weiter in: 
 

Matthäus Kapitel 24, Verse 7-8 

7 „Denn ein Volk wird sich gegen das andere erheben und ein Reich gegen das 
andere (Jes 19,2); auch Hungersnöte werden eintreten und Erdbeben hier und da 
stattfinden; 8 dies alles ist aber erst der Anfang der Wehen (der Nöte oder der 

Leiden).“ 

 

Israel wird derzeit nicht nur von umliegenden Terrororganisationen angegriffen, 

sondern auch vom Iran und dessen Stellvertreter massiv bedroht. 
 

Wir sollten aber auch ein Auge darauf haben, was im Russland-Ukraine-Krieg 

geschieht. Denn die Ukraine ist ja mit all seinem Weizen und Gerste der Brotkorb 

oder die Kornkammer der Welt. 
 

Die Bibel spricht im Buch der Offenbarung über die vier apokalyptischen Reiter. Und 

einer dieser Reiter sitzt auf einem schwarzen Pferd, was die Weltwirtschaft 

repräsentiert. 



 

Offenbarung Kapitel 6, Verse 5-6 

5 Als (das Lamm) dann das dritte Siegel öffnete, hörte ich das dritte Lebewesen 
rufen: »Komm!« Da erschien vor meinen Augen EIN SCHWARZES ROSS, dessen 
Reiter eine Waage in der Hand hielt; 6 und ich hörte, wie eine Stimme mitten unter 
den vier Lebewesen sagte: »Ein Speisemaß (Tagmaß) Weizen für einen Denar und 
drei Speisemaß Gerste für einen Denar! Doch dem Öl und dem Wein darfst du 
keinen Schaden zufügen!« 

 

Das bedeutet, dass die Preise für Gerste und Weizen so hoch sein werden, dass die 

Menschen einen ganzen Tageslohn dafür aufwenden müssen, um sich eine einzige 

Mahlzeit zubereiten zu können. Wir sehen JETZT SCHON in Amerika und überall auf 

der Welt die immer weiter steigende Inflation. 
 

Die Ölpreise explodieren, besonders wenn dieser Krieg in die nächste Phase geht. Du 

wirst sehen, dass der Ölpreis im nächsten Jahr auf 150 US-Doller steigen wird. 

Manche spekulieren, dass er dann sogar 200 US-Dollar pro Barrel (= 159 Liter) 

betragen wird. Ich persönlich denke, dass er bis zu 150 US-Dollar steigen wird. Wenn 

der Ölpreis in die Höhe schießt, steigt gleichzeitig auch der Preis für Erdgas. Wenn 

dem so ist, gehen die Kosten für Rohstoffe, Waren und Frachtkosten in die Höhe. Das 

führt uns direkt in die Erfüllung der Prophezeiung von Offbg 6:5-6. 
 

Jesus Christus weist uns also darauf hin, dass es globale Hungersnöte geben wird. 
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